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Komme mit deiner Fachleitung über deine wesentlichen Planungsentscheidungen in den Austausch. Formuliere dazu Erschließungs- oder Beratungsfragen. 
Lege eine DIN A3-Kopie deiner Planungschart für die Beratung aus.
Verbalisiere deine visualisierten Vernetzungen und prüfe diese hinsichtlich ihrer Stimmigkeit oder Divergenz in Bezug auf den Verlauf des Unterrichts.
Nutze u. a. deine Planungschart für die Protokollierung der Nachbesprechung.
Formuliere anhand der Nachbesprechung und der Planungschart individuelle Entwicklungsschwer-punkte.
Ordne deine Kompetenzen mithilfe der Planungschart, des Kerncurriculums und des RRSQ den Handlungsfeldern zu. 
Glossar:
Kurzgefasste Planung: „Unterrichtsentwurf“ plus Planungschart
UB = Unterrichtsbesuch
Reflexion = eigene Stellungnahme zu Beginn der Nachbesprechung
Nachbesprechung = Reflexion + Beratung + Zielformulierung
Planungschart = Concept Map mit Planungsentscheidungen zur 
               Stunde
Protokoll = Verschriftlichung der Nachbesprechung
Nutze die Planungschart als Strukturhilfe für deine Reflexion.
Bereite deine Reflexion mithilfe deiner Planungschart vor.
Markiere z. B. mit unterschiedlichen Farben gelungene und verbesserungswürdige Entscheidungen im Hinblick auf den Verlauf der Stunde.
Überprüfe, ob deine visualisierten Vernetzungen in der Planung auch in der Durchführung stimmig waren.
Ergänze bei Bedarf in den Fenstern handschriftlich Alternativen, die du in der Reflexion ansprechen. möchtest.
Stelle mithilfe von beschrifteten Pfeilen maximal zwei Vernetzungen deiner Planungsentscheidungen dar. 
Die farbigen Fenster in der Mitte bilden deinen verbindlichen Mittelpunkt der Planung.
Verändere oder lösche Fenster je nach Gewichtung deiner Planungs-schwerpunkte.
Notiere deine endgültigen Planungsentscheidungen lesbar und übersichtlich.
Konkretisiere deine Gedanken stichpunktartig.
Orientiere dich an den Unterpunkten in den jeweiligen Fenstern. Verstehe diese als Anregungen für deine passenden Schwerpunkte.
Plane dynamisch: Ideen können gesammelt, verändert, angepasst, gestrichen und ausgetauscht werden.

Lege erste Vernetzungen hinsichtlich deines didaktischen oder individuellen Entwicklungsschwer-punktes fest.

Gestalte diese Planungsskizze lediglich für deinen eigenen und individuellen Planungsprozess.

Nutze die Planungschart für die Ideensammlung in Gesprächen mit FL, Mentoren, ABB etc..
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Blanko-Vorlage herunterladen
Planen: Ideen sammeln und eintragen
Entscheidungen treffen
Entscheidungen vernetzen – Pfeile beschriften
Unterricht z. B. mithilfe von Markierungen reflektieren








Planungsskizze
(optional)


Reflexion
(optional)


Planungschart
(obligatorisch)


Beratung
(obligatorisch)


Protokollierung
(optional)







image2.png




image2.svg
  


image3.png




image4.svg
  


image4.png




image6.svg
  


image5.png




image8.svg
  


image6.png




image10.svg
  


image7.png
!




image12.svg
        


image8.png




image14.svg
  


image9.png




image16.svg
   


image10.png




image18.svg
  


image11.png




image20.svg
     


image12.png




image22.svg
  


image13.png




image24.svg
   


image14.png




image15.png




image27.svg
      


image16.png




image29.svg
   


image17.png




image31.svg
  


image18.png




image19.png




image20.png




image21.png




image22.png




image23.png




image38.svg
  


image24.png




image40.svg
    


image240.png
!




image25.png




image26.png




image27.png




image28.png




image29.png




image30.png




image31.png




image32.png




image33.png




image34.png




image35.png




image36.png




image37.png




image38.png




image39.png




image40.png




image41.png




image42.png




image60.svg
  


image43.jpeg
ZfsL
Liidenscheid




image44.png
Planungschart 26t Lidenscheld,Seminar HRSGe, 2022

| Thema der Unterrichtsstunde |
Hauptaiel im Rahmen des Kompetenzaufbaus |
25 Kogritive Altivierung 23 Kassenfihrung 24 und 26 Ler- und Bl
‘Umgang mit Heterogenitit
Fachdidaitik
27 2.8 Feedback und Beraturg 298 und 210 Lohven und Lemen im digtalen
und Lestungsbewertung sprachsensibler Fachunterricht Wandel





image45.png
Thema: ,Das Fenstertheater" — Produktionsorientierte Erarbeitung des Wendepunktes mithilfe der kriterienorientierten Formullerung eines Inneren

'Monologs unter Beriicksichtigung des Perspektiviechsels.

Hauptzielim Rahmen des Kompetenzaufbaus

Kognitive Aktivierung

23 Kassenfubrung

‘2 Schilerorientierung und
Umgang mit Heterogenitst

v drgenicn i

E
erresnimeis o GG 6 o orls o

‘26 Ler- und Bildungsangebot

Feedback und berstung

29 Bildungssorache und

rachsnsiler
et 10 Leben und temenio ditlen

Wandel





image46.png
25 Kognitive Aktivierung.
« inder Estegsph o

a

Wiederholungdesnhat Emotionse Apekte
des Lerens werden durch Auswicer K&
bericchtt (agasuatio,de auch e
S0 siren o) Shamgein

« inderErbeunohesel:

Wiogiche Gedarken i Gefuleder Frau
derene aus dem Bldimputs au frbigen

Kartebarten ntieren,prisentren und im

Stuikres eestren/ erganzen

23 Kiassenfuhrung.

Unterstuteung derLemproses
‘o Privntive Manahmen (BegriBngsiul / Kangschile
o efekte ernzet durch hohe
Akthlerung i sértichen Phssen & Parnerautausch /.
dvidusletes Lemmatera)
Transparen des Lrngegenstands und de Zle nach der
Kognituen Acierung (Ensindun der S35 den

Obertragungvon Verantworlcketen n 3
(Meldkette/ Murmelphasen  Per Feedback)

Fachdidaktik

- Fachaidaktsche Grundisgenentschedungn nach Spioner:

Stunde) - Akedpfungan e resl Lobenswelt dr 45 durch die
Bldbeschvelbung.ichsehe” ch denke”

Anchliende Trannung dr sschchen Handlung i der
indiducllennterpretaion durc e Verfssung s mneren
Monologs aurVerdeutichung des Wendepunites der Gschihte
Ertangung eines Fkionsbewsstseins Uber arrcha Texte
Entschiuselung von Symbolsprache
Erebbarmachen von Kuzgeshichen, un lebendige Vorstelungen
pervorunen

Intrpretation und Bewertung des Sprachgebrauchs und der
sprachichen Miel

- Schvelbprozesorenterung nach iy von Banc:
“legen dr Karteharten it Gdanken und Gefihlen dient s
Schaloplan,dade e im Plenum efetert nd snchlaiand im
igenen Text genuat werden sllen
Formlerung enes nneren onlogs unterBeachtung der uor
erarbtaten aerien und der nhalichen Verkndgfun zum
Wendepunks der K Textersishen)

- Produktionsorentietes Schreiben (Aufgabentyp §/ Kompetenabersch roduktr
Inhahtberlch Schreibe): Formulerung anesIneren Monologs us St der Fra
SurHerausabeitungund konlsten Benennun des Wendepunkiesnder
Kungescnanie

Untrricisreie; Bgegnung it Merschen

SAnstiftendes Lernen durch

« Rechicivelbchck ur Oberprifung der agenn Scheibproduite
« Logbuch-Einrag zur Visualsierung des Lemforshrits
i

durcn

ndieerSitatin tun?”

Induiduallerniols s Lerail) fr den GU-545.

Schilerorlentierung und Umgang mit Heterogenitit

Dfferemerung nachLerntempos Srinteraufgabe mi konkretem Lebensweliezug mithife der Fagestlung: Was wirdest du

n

i’ auf Formulrungshifen aus der Enstigsphase Nutzug des Worterbuchs und von Stzanfngen / Formlierung des

Anbindungan die Lobenswe:de S durch den thematischen Rahmen [ Segegnungen swschen Merschen)

Lemgruppenbeschreibun / Lermvoraussetzungen
Lemgruppe

20365 (5w/15m)

Schilerin. wird i der interationlen Kass beschut

Schilr) 28g grose Schuleigheren m Vefassen ngerer Texte
Schilr B mit Sonderpdagog schem Firderbedrt(ESE Schwiergketn nder Kontrole

Sines seualstartn pracherhakens] - Seschrun der Kompetense ds Forderpans
ekt Lon. und asenregen "
Sensibilisierung mithilf]
e, . e Werdpunt, o gt e e it -
Wl St e cnrweloren KUSgSchchte vt ngewencer .
L
55 haben glern, e Krgescichte nhtic ussmmerfssan nd uf 8.
Aitgethera Segegnung i Menschen” s Goerragen.
G Jos Fensternester” bt bekannt nd atic rchosen
USSR och i asgerae sz n ndere
Pesonen

©

2.6 Lern- und Bildungsangebot

Legitmation durch KL Deutsh, K8 Produitin, Inhatsteld
Texte  Schvelen -2l st de Auslnandersetzng it
Testen: lgen Gedanken ausdricken,Probleme Karen,
Geschriabenes verarbeten

Schultemer Lehrplan (Ausenandersezung it KG)
Gk Gegemart- und Zukunfsbedeutung durch die
nhsllche Auselnandersetzng i der KG)
Medierkompetenarahmen

Bildungsziele des 21. Jahrhunderts

ineren Monologsim Lernempoduett
it ke nd stirkenorientierten Fesdback
Kitsches Denken
5 Konstukives und ksriengegtes Feedback
sinnvolenAnbindung des nneren Monologsan den
Wendepunk: der K5

2.9 Bildungssprache und sprachsensibler Fachunterricht

Vo den Susnotets Gedarken und Gefle werden i dr Mite des Raumes
gesammelt und dienen s srachlhe Formulierungsifen ur Sprachorderung
e gesamte Lrngruppe (503 anscheiden seluststandig Uber die Nutzung)
Seresellung von Wortrbichern

oA s Sprachvorbld

Seachtung der Anvendung und En

Formulerungshifen nder Reflexionsphasezur sprachichen Untrsitzung

2.10 Lehren und Lernen m digitalen Wandel

Nutzung des digtaen Fchers it Merkmalen ener Kurgeschichte
nd cinesnneren Monologs im Rahmen dr Textproduktion
(Anwending smeicher Markmale n meinem Tex)und Releion
(Oberprfung,ob ate Krtrien bescht wurden)
'3 Medlen ekt snwenden und mt Harcwsre
Verantwortungavol umgehen (MKR L1)
o Digtale Werkaauge auswiien und lgeichiet cnsezen
e 12)
o Sule Augmentaton” nsch ugniedra.





image47.png
Erer=— P et et e

BT H =
L . i wi—
- R
Tengamn LRI .
By :
T e o a——r)
= e e
I e g | [

e ey





image48.png
‘Thema der Stunde: ,Das Fenstertheater" — einen Perspektivwechsel vornehmen: Erarbeitung des Wendepunktes mithilfe der Formulierung eines Inneren Monologs

25 Kognitive Aktivierung.

I der Enstiegphase
Aierung ds orwisens nd Ankndpfung
a0 die vorherige tunde durcheinen Bidimpuis
2ur Eiordnung der Stene in i Kurzgeschiche
e Fenctrhestr Sehaung anaticher
Karnet an Pltesubbdung
Wiederholungdesnhats Emotionse Aspekte
e e warden e vl 6 kG
bertickichg (Aagstutin,die auch d
S0 siren o) Shamgein
nder ¢

Wiogiche Gedarken i Gefuleder Frau
derene aus dem Bldimputs au frbigen
Kartetarien ntieren,prisendren ind m
Stbres rftren ] egien

Aive Forderungder neraion wischgn den
SuSinsimilchen Phsen der Sundy

a
Aciierung i ssmilchen P

Lemprozess)

(veldketze / Murmelphas

i
<
H

23 Kiassenfuhrung.

« Unterstataung de Lemprozesse durch
o raventive Mafinahmen (segriBungsrua / iangschale
hohe ffete Lermaei urch hone.

indidalrtes emmateria)
o TransparenzdesLorgegenstands und der Zee nach der
ogitiven Akiviarun (Elbindng de S5 nden

o Vorbereftun de Lmumgebung durchGe
lermfordelcher Gruppentiche.

Bewusste undlrngruppenangemessene

Obertragung von Verantworlcboten an

Unterstutaungsniseten/ Disgnestk betrtbr) 5
Nutzung von Lonspuren (Merkmal der K6}
Unmiteoare Reakton auf Auerungen vn .

Verfsheen der Binnendifierensierung:

Schvlbprodukte Sushatestele)
hasen & Parneraustausch
in deser Suaton tun?”

Induiduallerniols s Lerail) fr den GU-545.

Sondern bewustzum Wendepunkt

2. Schillerorientierung und Umgang mit Heterogentat

" Difrenserung durch Methodenwah! und kooperative Lernformen nach Biping/Saum(Lrntempoduett um Austausch der
Dfferenierung nschLertempo: Spinteraufgabe it konkretem Lebensuwelezug mithifeder Fragestlung: Was wardest du
Nieaudfferenrung durc selbststindi ormlete Gedanken und Gafuhe ur Formulrung eine nneren Monologs nch
dom Bidimpus nach Losen ( rinzp der Kalkulren Horausforderung)

£ binwis auf Formullerungshifen us der Enstegsphase / Nutaung des Worterbuchsund vo Satzanfangen / ormuleung des

« Anbindung an die Lobenswel: der 45 drch den thematischen Rahmen { Begagnungen 2vischen enschen’)
« Didktsche Reduition: Qualtative Reduktionder aneren Monologe Formulerung eines Monologs et 2ur gesamten KG,

en Peer.feadback)

18

2

Fachdidaktik

- Fachaidaktsche Grundisgenentschedungn nach Spioner:

o Herangehansweiseandie G Uber de nhat (berets i dr vo
Stunde) - Ankedpfungan e resl Lobenswelt dr 45 durch die

Bldbeschvelbung.ichsehe” ch denke”

Anchliende Trannung dr sschchen Handlung i der

indviduclennterpretaiondurch e Verfssung s mneren

Monologs 2ur Verdeutichung dos Wendepunkies derGeschichte

Efangung eins Filonsbewusstsens Uber Ifaarshe Texte

Entchsselng von Symbolsprache

Eebbarmachen von Kurgeschichten, um ebendige Vorsalngen

nervozunten

Intrpretation und Bewertung ds Sprachgebrauchs und der

sprachichen Miel

- Schvelbprozesorenterung nach iy von Banc:
" Anegen der Kateharten i Gedarken und Geflen dient
Schaloplan,dade e im Plenum efetert nd snchlaiand im
igenen Text genuat werden sllen
o Formulenung eines ineren Wonologs unte Beschtn der v
erarbtaten aerien und der nhalichen Verkndgfun zum
Wendepunks der K Textersishen)

Lemvorsussetungen

Lemgruppenbeschreibun / Lermvoraussetzungen

Lemgruppe

20365 (5w/15m)
Schilerin. wird i der interationlen Kass beschut

Schilr) 28g grose Schuleigheren m Vefassen ngerer Texte

Schilr B mit Sonderpdagog schem Firderbedrt(ESE Schwiergketn nder Kontrole
sinessexulislrten Sprachvrhalens) - Seschtung der Kompetenzen desForderpans
BelanntsLem-und Kissenregein

Sensibilisierung mithil}

Merkmale, . de Wendepunk:, der Kurzgeshichte wurden berets erarbltt  Wisen
wirdn diser St anhand iner wekeren Kurgeschichievenetz und ngewende .
Lemfacner)

548 haben gelrn,ene Krzgechiche nhallch usammenzufssen und auf 635
Altagsthem  Segegnong it Menschen” 2 Gberragen.

K ,Das Fenstetheatr*st berets bekannt und inalch erschiossen
Emshiesmafinden noch icht usfohlch ausgeprsgt (neinversetzenin andere
personen)

- Produktionsorentietes Schreiben (Aufgabentyp §/ Kompetenabersch roduktr
Inhahtberlch Schreibe): Formulerung ainesIneren Monologs aus St der Fra
SurHerausabeitungund konlsten Benennun des Wendepunkiesnder
Kungescnehie

- Labenswelteaug durch Ausuahi der Kuageschichie passend zum Thems der
Unterrichisreie:Begegnang mi Menschen

SAnstiftendes Lernen durch

©

28 Feedback und Beratung

P ——
Feedbacdars schen s Lpartermnn ter i naren
Manoioge us und sehentn g e entss Feedbac
echiscvebchckur Uberprifungder egenn Seiprodukte &
Loghuch Gt ot Visalrun des Laorcs

Feadhack an Schlr 57 sl Spacherhalen sefns e LAK-
naistenel

29 Bildungssprache und sprachsensibler Fachunterricht

Vo den Sus noterte Gedanken und GefUhe werden n der Mite des Raumes
gesammelt und dienen s srachlhe Formulierungsifen ur Sprachorderung
e gesamte Lrngruppe (503 anscheiden seluststandig Uber die Nutzung)
Seresellung von Wortrbichern

oA s Sprachvorbld

Seachtung dr Anuendung nd Enforderung von Fachsprache

Achten auf gendersensie und dskrminerunglreeSorach (Unitelr
Reskcion eroderlc)

Formlerungshifen nder Refleonsphase2ur sprachchen Untarstizung

2.6 Lern- und Bildungsangebot

« Legiimation durch KLp Deutsc, K8 Produition,Ihatseld
Texte  Schvelen -2l st de Auslnandersetzng it
Testen: lgene Gedanken ausdricken,Probleme iaren,
Geschriabenes verarbeten

= Schulntemer Lehrpian (Auseinandersetzung mi KG)

ki Gogenwarts-und Zokunfsbedeutung durch die
Inhatiche Auseinanderetzung i dar KG)

« Medenkompetenarahmen

Bildungsziele des 21. Jahrhunderts

Kommuniton:
'S Durch don Gesprachlels 2urDiskussion der
Gedanken und Gefune der Frau wird s aive
ZunGren und Prasentieren gt
KonkreterHorautrag nder Scherungsphase
Oherprifung der Krferien ines nneren Monologs
nd derpasenden Verknlpfung um Wendepunkt
ek
« tolsboraton:
5 susgestaten frsichund andere onkte
Fomulnungshifen
o Austauschdes Inneren Mnologs m Lertampoduett
it ke nd stirkenorientierten Fesdback
+ tsches Denken
> Konstukives und ketengegtetes Fesdbick s
sinnvolenAnbindung des nneren Monologsan den
Wendepunk: der K5

2.10 Lehren und Lernen m digitalen Wandel

Nutsung ds digtaen Fchers it Merkmaln ener Kurgeschichte
nd cinesnneren Monologs im Rahmen dr Textproduktion
(Anwending smeicher Markmale n meinem Tex)und Releion
(Uberprifun, ab e Ktein bescht wirden)
o Medien rfiektert anwenden und mi Hardwre
Verantwortungavol umgehen (MKR L1)
o Ditale Werkasuge auswihien und slgricht esetzen
e 12)
o Stufe Augmentatn” nach Puenisdts





image1.png
Handreichung zur Planungschart

ZfsL Liidenscheid, Seminar HRSGe, 2022

Thema der Unterrichtsstunde

Hauptziel im Rahmen des Kompetenzaufbaus

Kognitive Aktivierung
- akuelle didaktische und lern- sowie.

entwicklungspsycholog. Aspekte
beracksichtigen

- Lemprozesse gehen von relevanten Fragestellungen aus,

werden problemorientiert, anwendungs-und
erfanrungsbezogen gestaltet.

- Lemprozesse motivierend und emotional akivierend

gestalten —entsprechende Medien, Inhaite &
nutzen

- Selbstwirksamkeitskonzept aufbauen, Selbstkonzept

2.3 Klassenfiihrung
- Methoden CRM effektiv einsetzen

einbeziehen - Sonderpadsgogiche Fordermafinahmen sind Kooperationsmaglichiciten
- Zele, nnaie & Methoden den SuS nschvolzehtar e e e o - facherverbindende & acherabergreifende Angebate
erauem e - U.orentiert an Richtinien Lehrpianen und weiteren
- Effektive Lehr- & Lernzeit - Verfahren und Formen der Binnendifferenzierung und des. ‘Vorgaben
- Lemumgebung angemessen und sieffihrend gestatten R o, - Schule stet Entttungsmogichieiten ar
Methoen - Verstindiche Sprache nutzen B Te—ty unterschdliche Formen der Begabung beret
- Arbeismateral aktuell und angemessen e
~ Unterrichstohrung et strukcuriers, storungspraventi e,

entuickeln,selbststandiges Arbeiten ermogiichen und effzent

- Ziele, Aufgaben, Impulse sind herausfordernd
berfordernd

- Lemprozesse auf Erreichen und Erleben von Erfolg hin

ausrichten
- Anstrengungsbereitschaft ordern

- Interaktion der Sus in Lernprozessen wird aktv gefordert

—nicht

2.4 Schiilerorientierung und
Umgang mit Heterogenitat

6 Lern- und Bildungsangebot
- Unterrichiiches Angebot angepasst an

- 5uS systematisch in U.-planung & Gestaltung

- Unterricht it gepragt von Lernfreude Situation der Schule (Standort) und

- Lemnzugange durch Methodenvielfalt & Einsatz von Medien
erdfnen
- Lemzugange und Inhaltsbezuge gendersensibel reflektieren

Fachdidaktik

- Fachdidaktische Prinzipien (25. Regelhatigkeit)

- Fachliteratur
- Sachanalyse

- didaktische Reduktion
- Anforderungsniveau
- Lebensweltbezug.

2.7 Lernerfolgsiiberpriifung
und Leistungsbewertung
- Unterschiedliche

2.8 Feedback und Beratung

- Regelmatiger Einsatz anonymisierter und
nichtanonymisierter Verfahren

Uberprifungsformen

2.9 Bildungssprache und
sprachsensibler Fachunterricht

10 Lehren und Lernen im digitalen Wandel

- Dig.Lehr- und Lernangebote gems
MKR planvoll ernforderiich und schilerorientiert nutzen

- Unterstitzung Sus: Analyse und Reflexion i

T T OSTITE schulischen, personalen und sozialen Lernprozesse

vertraut machen

- Genaue, valide Lernerfolgsiberprafung,
nachvollziehbare Leistungsbewertung.

- Verfahren des Lernmonitorings

- Fehlerquellen kritsch reflektieren

- Transparente Leistungserwartung

- Rackmeldung SuS an L 2u Unterrichtsplanung, -
gestaltung und -inhalte.

Lemschritte

- Informationen zu individuellem Lernstand sind
adressatengerecht und verstandiich

- Schulerfeedback gemeinsam von L & Sus vereinbaren
und auswerten

- Beratung L an SuS 2u Lernstand & Lemprozess, Starken
und Schwachen

- Gemeinsame Entwicklung von Konsequenzen fur weitere

- Systematische sprachiiche Bildung ist

Aufgabe alle Lehrkrfe, sie sind Sprachvorbilder - Lernen mit . Medien auBerunterrichtich bericksichtigen
- Sprachstande der SuS bei Planung und Gestaltung von U. - Gefahren des digitalen Wandels (2.5. Suchtpotentiale, Cybergewalt und -
beracksichtigen Kriminaiita) refiktieren

- Grundsatze des Datenschutzes der Personlichkeltsrechte und der
Informationssicherheit beachten
- Dig: Medien an verschiedenen Lernorten und
unterschiedlichen Lernkontexten planvoll abgestimmt verzahnen
- Potentiale in Kommunikations- und Kooperationsprozessen i. aktiver
- L reflektiert sprachiiche Horden Tellhabe reflektieren B
B e Y SN - Dig. Medien zur Unterstitzung fachiicher und Uberfachiicher

- Herkunftssprache und Mehrsprachigkeit als Ressource e ey
e e e o - Forderung der S -Kompetenzen wie im MKR festgeschrieben

- Ufassende Sprech- und Schreibgelegenheiten fir SuS

- L achten auf gendersensible und diskriminierungsireie Sprache

- Ziel die Fahigkett, adressaten, ntentions- und
situationsangemessen und bildungssprachiich zu sprechen und zu
Schreiben

Dimensionen 2.3 bis 2.10 in gekiirzter Fassung aus dem Referenzrahmen Schulqualitat, Ministerium fir Schule und Bildung des Landes Nordrhein-Westfalen
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